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Nach   einer   Blamage,   wie   es   die

Mederlage     im     Semifinale     des

Österr.   Basketballcups   gegen   die

Wörthersee  Piraten  zweifellos  war,

gerät   man    leicht    in    Gefahr,    die
Schmutzkübel  zu  leeren  und  vieles

zu  zerstören,  was  vorher  mühevoll

aufgebaut   worden   war.   Nachdem

ich  nun auch etwas Abstand zu  den

Ereignissen  gewonnen  habe,  glau-

be  ich  auch,  daß  es  besser  ist,  in

Ruhe zu analysieren und in intemen

Gesprächen       die      notwendigen

Schlüsse    zu    ziehen.    Nichts    soll

bagatellisierl,  aber  auch   nicht  dra-

matjsien   werden.    lch    kann   aber

unserer gesamten  Gunners  Familie

versichern,   daß   die   Verantwon-

lichen  des  UBC  Stahlbau  Oberwart

nach  diesem  Desaster  nicht  kom-

mentarlos  zur Tagesordnung  über-

gehen     werden,     sondern     allen
Beteiligten §chonungslos die Augen

geöffnet  werden,   um   unser  Schiff
auf dem  Kur§  zu  unserem  gemein-

samen  Ziel  zu  halten,  das da  heißt:

ÖSTERREICHISCHER    MEISTER

1997/98.

Mir  persönlich  tut  es  nur  leid,  daß

die  vielen  Wamungen,  die  unsere

Mannschaf`   im    Lauf   der   Saison

bereits     erhalten     hat,     wie     die

Cupspiele    in    Wien    und    gegen

Fürstenfeld     bzw.     das     Meister-

schaftsspiel    in    Möllersdorf,    nicht

ausgereicht   haben   um   den   ver-

meintlichen         ,Underdog.         aus

Kärnten  nicht zu  unterschätzen.

lch  bin  aber  davon  überzeugt,  daß

dieser    Piratenangriff    auf    unser

Gunners-Schiff die  letzten  Schläfer

der  Besatzung  aufgerüttelt  hat  und

nun alle hellwach,  voll  motiviert und

100°/o  konzentnert  das  Schiff durch

alle kommenden Gefahren hindurch

auf  das  vortiin  erwähnte  Ziel  steu-

ern werden

meint  Euer

Alfred  Wer[ner

Sporll   Leiter des  UBC  Stahlbau  Oberwarl

Higti  Tech  von  Reebok  bei  Spok-
schuhen    und    Textilien    für    das
Eriolgsteam der Oberwan Gunners

Basketball  ist  in  -und  wer  will  nicht

im    Trend    sein?    Ein    Kurs,    den
Reebok     seit     seiner     Gründung
immer verfolgt hat und daher in vie-
len    Bereichen    Trendsetter    und
umfassender   Sportartikelanbie(er
war und  ist.

Auch  in  Österreich  ist Basketball zu
einem  aftraktiven  Thema  nicht  nur
für    Jugendliche    geworden.     Die
Reebok   Austria    GmbH    hat   seit
ihrem        Bestehen       immer       die
Topmannschaften   der   österreichi-
schen     Bundesliga     in     komplexe
Sponsorkonzepte  mit eingebunden.
Ob  Basket  Flyers,   St.   Pölten  oder
seit   2   Jahren   die   nGunners",   die
österreichischen   Meister   waren   in
den     letzten     Jahren     meist     mit
Reebok   Produkten   ausgestattet.
Auf die  Gunners  setzt  Reebok  auf-

grund    einer   umfassenden    Markt-
studie,    die    im    burgenländischen
Umfeld  und  in  deren  konzepten  die
deutlichste          Eriolgsorientierung
erkennen  ließ.

ln  der Au§stattung finden  §ich  hohe
Funktionaliät  und   klare   Linien.   Die

klassischen   Sponfarben   feiern    in
den Clubfarben blau/weiß ein trium-

phales  Comeback.

Multi   Tech   und   Mega-Modelle   für
Superstars   bestimmen   dje  varian-
tenreiche  Reebok-Kollektion

Reebok baut seine Stärke als einzi-

ger   Multi   Tech   Anbieter   auf  dem
Markt weiter aus.  ln  den  Frühjahrs-
kollektionen  1998  gibt es  das  revo-
lutionäre   dynamische   Dämpfungs-
sy§tem  DMX  sowie  mit  3D  Ultralite
und    Hexalite   insgesamt   3   Top-
Technologien.

lm   Basketball  wurde  für  das   NBA
Superstar     Trio     Shaq     O'Neal,
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Shawn  Kemp und dem Durchstarter
Allen          lverson         jeweils         ein
Megaschuh entwickelt.  Der .Rookie
of    the    Year    lverson    von    den
Philadelphia   76ers  geht  im  Modell

.The Answer-mit DMX Technologie
auf  Kort)jagd.   Das  gute  Vert`ältnis
zwischen         Abd ru ckkraft         und
Dämpfung  hat sich als  ideal für den
wendigen      und      sprungkräftigen
Spieler erwiesen.

Basketball   mit   Hexalite:   Megastar
Shaquille  O'Neal vertraut als  etwas
kräftiger   Center   auf   die    stabile
Dämpfung von Suspended  Hex. Die
aktuelle   Optjk   des   Superschuhs
Shaq    Reflection   wird    durch    die
coole   .lce-Bottom--Sohle   ergänzt.
Zum    erslen    mal    werden    auch
Kindermodelle        dieser        beiden
Topmodelle    für    die    Basketball-
Großen  von  Morgen  angeboten.

Baskett)all   mit  3D   Ultralite:  Shawn
Kemps   Wettkampfschuh   bei   den
Cleveland     Cavs     nReignman     11-

besticht du rch  aufsehenerregendes
Design,  geringes  Gewicht  und  her-
vorragende  Dampfung.   Die  kombi-
nierte Zwischen. und AUßensohlen-
Einheit aus neuartigem 3D  Ultralite-

Material    bietet   erstklassige   Däm-

pfung   bei   optimaler   Griffigkeit.   3D

Ultralite  besteht  aus  dem   bewähr-
ten    EVA-Schaum    kombiniert    mit
Gummi.  Durch  diese Mischung  wird
der   Schuh   extrem   leicht,   weil   an
AUßensohle  gespart  werden  kann,
ohne  die  Abriebfestigkeit  zu  verlie-
ren.   Zusätzliche   Stabilität   für   die

schnelle  Sportart  Basketball  schafft
die    integriene    Brücke    im    Mittel-
fußbereich.

Nach    High   Tech   in   der   Schuh-
kollektion   bietet  Reebok  jetzt  auch
Spitzentechnologie  bei Textilien.

Das     von      Reebok     entwickelte
Matenal  Hydmove  ist  die  Neuheit
für   die   Outfits.    Reebok-Trend    im
Sommer    1998   sind   hochwertige
Outfits    aus   extrem   funktionalen
Materialien.   ln   den   Reebok-Linien
macht man am Strand ebenso gute
Figur  wie  im  Fitness-Studio,  in  der
Disco oder beim Jogging.

Kids:  Ebenfalls  neu  ist das komplet-

te Outfit für die ganz Kleinen.   Unter
dem Motto „Reebok für Youngsters"
haben  die   Designer  eine   Linie  für

„Reebok-Kids" entworfen.  Die  NBA-
Stars  sind  nach  wie  vor  die  großen
ldole    der    Kleinen    -    in    der   Kid's

Fashion      haben      sich      deshalb
Basketballschriftzüge durchgesetzt.

Die    Spieler    der    „Gunnersw    sind

durch    ihr   positives   Auftreten    und

durch   die   Ergebnisse   wesentliche
Repräsentanten      im      nationalen
Sportgeschehen,     sowie     lmage-
träger für Reebok geworden.

Die  Reebok Ausma  GmbH wünscht
daher  Spielern,   Funktionären,  aber
natürlich   auch   den   treuen    Fans
einen  andauemden  Eriolgsrun,  der
mit der  Erreichung des Meistertitels
einen absoluten  Höhepunkt darstel-
len  könnte.

Johannes  Langer

Marketingleiter Reebok

Positiv bemerkt
Nicht   nur   die   .Gunners"   agieren   in

Hochfom,  auch  die  österreichischen
Bundesl iga-Schiedsrichter   scheinen

sich  langsam aber sicher zu  steig®m.

Obwohl  das  Spiel  nach  We  vor sehr

schnell     ist     und     der    Job    eines
Basketball-Referees        keineswegs
leichter  geworden  ist,  gibt  es  in  der

lnformhalle      kaum      noch      krasse

Fehlpfiffe,  die  vor gar nicht all  zu  lan-

ger      Zeit       Spieler,       Fans       und
Funktionäre   beinahe   auf  die   Palme

brachten.

Bestes   Beispiel   dafür   ist  das   letzte

Heimspiel  gegen  St.  Pölten,  als Neno

Asceric  &  Co.  -   im  wahrsten   Sinne

des  Wortes  -  verwundert  feststellen
mußten,  daß objektlv  geleitete  Spiele

!:g::wi'nen::U:|ned?"w|:Ch:sS°n::nhfa:+
Vorjahr   und    hier   vor   allem   jn   der

Final-Serie   der   Fall   war.   Mag   sein,

daß dje Schiedsrichter besser gewor-
den  sind.   Mag  sein  daß  die  Spieler

fairer  agieren   als   früher.   Mag   aber

auch   sein,   daß   St.    Pölten   endlich

„erwachsen"    werden,    und    Spiele
ohne  Hilfe  von  oben  -  oder  besser

gesagt  von  „ganz  unten"  -  gewinnen
muß,  um wieder Mejster zu werden.

Vielleicht    hat    der    UBC    Stahlbau

Oberwart   auch   endlich   den   Status

erreicht, den eine hart arbeitende und

begeisternd   spielende    Mannschaft

verdient.    Einfach    den    Status   fair

behandelt zu  werden.

Bleibt  nur  zu  hoffen,  daß  es  auch  in

Zukunft  so  sein  wird.   Denn  gerade   ~
am   Ende   einer   langen   Salson   und
vielleicht  auch   im  letzten  Spiel  einer

.Bestof-Fivew-Sene  zum  Meistertitel,
sind   gute   Schiedsrichterleistungen

mit  Sicherheit  genau  so  wichtig,  wie

die  Leistungen der Spieler selbst.

Meint  Euer "Dunkwart"

inside  UBC  .  Feb.  1998



Gdb.: 6. 4.1956  in  Bayreuth

Famlll®rmnd:      verheiratet,      drei
Kinder,  ein  Hund  (Nike)

Mit  der  Verpflichtung  von  „Gunners-

Head.Coach"     .Schorsch"      Kämpf

gelang   den   Funktionären   des   UBC
Stahlbau  Oberwart  ein  wohl  einzjgar.

tiger  Glücksgriff,  da  sich  der  „sympa-

thische    Germane"    nahtlos    in    die

„Gunners-Maschinen`e"   einfügte   und

ein -zum damaligen Zeitpunkt -etwas

ins   Stocken   geratenes   Team   sofon
zum Vize-Meistehitel füh rte.

Der   nschlüssel   zum   Erfolgu   scheint

dabei      ganz      einfach      zu      sein.

nschorsch'  versteht  es  ein  .Spiel  zu
lesen",    da    es    ihm    immer   wieder

gelingt,  sein  Team  - nicht selten  auch
während   eines   laufenden   Spieles   -

Q:::nzä£:t::,::ffne#:,::;s¢:,,e,:wej.
Als    Spieler    war   der    Dipl.    Sport-

pädagoge   15  Jahre  aktiv  unterwegs  ,

(Bayreuth,  Behin)  und  wurde  30  mal
ins   Deutsche   Nationalteam   einberu-

fen.  Bevor er einem  -für ihn  natürlich

völlig    unerwaneten    -   nnächtlichen

Anruf"      aus      dem      „unbekannten

oberwanu  folgte,  war  er als  Coach  in

Ludwjgsburg, Tübingen und  Landshut

tätig,   war   Betreuer   des   Deutschen

Jiinioren-Nationalteams   und   wurde

zum  Assistant-Coach  des A-Natjonal-

teams      bei      den      Europameister-

schaften  1996  in Athen  bestellt.

Man   sieht,  mit  Georg   Kämpf  gelang

ein   absoluter  Glücksgriff.   Und   sollte

es heuer mit dem  Meisterti(el tatsäch-

lich klappen,  müßte das ngrößte Stück

des  Kuchens`  ihm  gehören,  da  das

schnellste  Schiff  nur  dann  als  erster

ins  Ziel  kommt,  wenn  der  Kapitän  in

jeder  Phase  der  Reise  kühlen   Kopf
bewam.   „Schorsch.sU   Kopf   scheint

immer   noch   so   „coor   zu   sein   wie

damals,    als    er    als    unbekannter

„Piefl(e`   nach   Österreich   kam,   der
mittlerweile   fast   schon   zu   einem

Einheimischen  mu`ierle„„.

ALb: Fiat Marea Weekend
Fm Grün
ALm dherse Auton=n, Kmgesdimten
WJsk: eigentlich alles,  ruhige  Musik

Sph: Mööspeise
G" Spezi
SdBBFH ändert sich laufend,  im
Moment George Clooney

SduuqH: Meg Ryan
Lbulusknb: „Gun ners"
lJ®bllngssplol®r:    wenn    einer    viel

Einsatz   und   Willen   mit   sich   bringt,

mach' ich einen guten Spieler aus ihm

Hobbß: Angeln,  Kochen,  Lesen

Zuhnfb`wrm:  daß  ich  überall  wo
ich  Feinde  erwarte  Freunde finde~.

Coach  Georg  Kämpf  und  die  Spieler  Bernd  Volcic  und  Paris  Bryant  vertraten

die  Gunners  bei  der  Ehrung  zum  Sponler des  Jahres  1997.  Aus  den  Händen

von Spo"andesrätin Christa  Prets nahmen sie die Urkunde für den 2   Platz bei

den  Mannschaften  entgegen.
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Geb.:  8.  8.1976 in Oberwart

FamkNt30id: led ig
Posldon:      1,2     -      „Point     Guardl,

„Shooting  Guard"

Für  einen   Sportler  ist  .Lucky  Joe'su

Karriere   mit  Sicherheit   nicht  wirklich

typisch,  für  ihn  eigentlich  schon.

Natürlich    haue   er   schon    als    Kind

Basketball gespielt,  dachte aber nicht

daran    irgendwann    einmal    in    der

Bundesliga  zu  spielen„„

Natürlich     hatte    er    auch     FUßball

gespielt,     doch     weil     viele     seiner
Freunde    Basketball    bevorzugten.

kam  er  -  vorerst  sporadisch,  später

umso     intensiver     -     zu     diversen

Trainings„.

Joe's  Karnere  begann  somjt  eigent-
lich  erst   1993,   als  er  im   Obeiwarter

Junioren-Team Aufnahme fand,  das -

„Lucky  Joe   -Wpisch   -   bereits   1994
österreichischerstaatsmeisterwurde.

A]s Mtglied der ,Gunners" bezeichnet

er den Vize-Meistenitel  im Vorjahr als

größten    Erfolg   einer   noch   jungen
Karriere,  der  sicherlich  noch  weitere

Höhepunkte folgen werden.

Unsere   #12   ist   gerade   dabei   die

Matura     an     der    HTBL     Pinkafeld

(Bautechnik)          zu          absolvieren.
lrgendwie  nebenbei  könnte  man  mei.

nen,  aber mit Sicherheit erfolgreich.

Sollte   Joe   den   .Gunners"   auch   in

Zukunfl erhalten  bleiben, wird er wohl

irgendwann       einmal       zu       einem

Leistungsbäger werden,  denn  Talent
r`at   er   allemal.   Spätestens   dann,

wenn   oben   genanntes   nNebenbei"

einem   „So,   jetzt   will   ich   es   wirklich

wi§sen.." weichen  wird.„

Amx BMW
kdm. -
Fm: Schwarz
Nusk Crunch
Speb: Zwetschken knödel
Gdm Bier
Sd`auploloi:   Bruce   Willies,   Eddi
Murphy

Sd"8pm:  Sharon  Stone,  Demi
Moore

LJMpsMb: Houston .Rockets.
LlobEngssdelor:  Shaquile O ` Neai
Hd": keine
ZiJhJihMid:  Matura  und  endlich
Bundesheer hinter mich  bringen.

Das  ALibliatis  J:H  -  Arh  Romoo
Matbo`Abl   in   Oberwart   lud   kürzlich

zur   offlziellen   Eröffnung   des   neuen

Betriebes     in     der     Wenerstraße`

(Ortsausfahrt -Pinkafeld).
Zahlreiche    Prominenz   aus    Politik,

Wirtschaft     und     dem     öffentlichen

Leben    war    gekommen,    um    den

Einstand   gebührend    zu    feiem    und

Fniiz  Matbo\db  und  sdnom  T®am
Glück zu  wunschen.

lm  Namen der „Gunners. - Alles Gute

für die Zukunft und  Danke für die gu(e

Zusammenarbeit!
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mkh Sd`OkN:
Güssing  - Oberwan 38:72

0berwart - Wr.  Neustadl 50:44

FmmdsdianB®plol:  Oberwart - weibl.
Kadetten  ÖsterTeich (83/84) 74:50

NümAüm:
Horitschon  -  Oberwad 28:83

0berwart - Deutschkreuz  1 10:40

Neusiedl/See -Oberwan weibl.

Junioren  63:39

NuvmJulm:
Oberwart -Mattersburg  38.66

U22:
Klosterneuburg -Oberwarl 80.92

0berwart -Mattersburg 48:85

Möllersdorf - Oberwarl 69:63

0berwart - St.  Pölten  55:69

Kapfenberg -Oberwart 84:70

wbbl. Jugm:
Neusiedl/See - Oberwar[ 9:74

lnbi"ftnakB hml» dp `mn)l. hbd"x" h Obenmit ( 1.2.1998)
Oberwan -weibl.  Kadetten  Österreich  24:100

Weibl.  Kade«en  -Szombathely 90.6

Szombathely -Oberwart 57:33

Das   kürzlich   in   der  Oberwarler   Sporthalle   abgehaltene   lnterregionale   Mini-

Tumjer stand  auf hohem  Niveau  und zeigte tolle  Leistungen  aller Beteiligten.

Obwohl   das   Oberwarter
Team  zu  75%  als  Mini  „2

Mannschaft`   bezeichnet

werden  kann,  da  die  mei-

sten spieler jünger als die

der      anderen      Teams
waren,    schlug    es   sich

hervorragend    und    ver-
fehlte  das  Finale  um  nur

einen   Korb.   Gegen   den

späteren    Sieger   Szom-
bathely erTeichten  unsere
Minis  ein  Unentschieden,

wobei  vor allem  auch  der
Sieg über UBSC Graz -eine in der Steiemark
ungeschlagene    Mannschaft    -    besonders
erwähnenswert ist.

Ein   Extralob   gab   es   vom   Präsidenten

E-I±±
i.....Szombathel

des      2 .... Kömed
Burgenländischen   Basketballverbandes,   Dipl.      3 .... Obonm
ing.  Karaii,  für den  reibungslosen  Ablauf   des      4 .... uBSC  Graz

Turniers  und  den  Eltem  unserer Spieler,  ohne

deren         ausgezeichnete         Mi"lfe         die
Durchführung    des   Turnieres   erst   gar   nicht

möglich  gewesen  wäre.
Bester   Werfer   des   Turniers:   Amir   Hamcic

(Oberwan)  mit 41  Punkten.
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5          Jennersdori

6....So

7....So roni  Aszok

8....Ober ullendori

Sowohl  die  männlichen  Schüler als  auch  die  männliche  Jugend  stehen  im  1/4

Finale  der  östen.   Meisterschaften   und   haben   gute   Chancen  auf  da§   „Final
FOur.

Beide  Mannschaften  genießen  dabei   Heimvorteil   und   bitten   um  zahlreichen
Besuch,  damit die Spiele auch  tatsäc"ch  zu  einem  Heimvorteil werden.
Mlnnllcho Schüor  1.3.  98,12:00  0berwart  -Fürstenfeld,14:00  Fürstenfeld  -
UAB,16:00  UAB -Oberwan

Mhn]d`o Äigend: 28i'29.3. 98 - Gegner UBBC Wen, Möllersd  und WAT Weden

1.  Bonustraining  am  7.  Janner  1998

Der  UBC  Stahlbau  Oberwart  möchte

jetzt     schon     darauf     aufmerksam
machen,   daß  es  heuer  wieder  eine

große   nstreetcup  Tour.   im   Zeitraum
Ende April  bis  Ende Juni  geben  wird.

Gespielt     wi.d     voraussichtlich      in

Jonn®rdod,  Redv`Mz.  Gmßpb
dod,    Plnkdbld.    Hartboig,    Ober-
pJk"unObm
Wir bitten jetzt schon  alle Streetballer

ihre     Teams     zusammenzustellen,

Teamnamen    zu    suchen    und    den

Teamleader zu  bestimmen.

Gespielt         wird

Alterskategorien:

A.1979  -1981

8.1982  -1983

C.1984 -1985

D.1986 und jünger

in         folgenden

I STECO I
IBAUGESELLSCHAFT M.B.H.

110Cl1-, TIEF.,  STAllLBETON- qnd STRASSENBAU
7400 0b.rwart ` G.ai.. §t.,  `36 ` Tel. O).S2/)362S . F.i 03)S2/}36Z5.S
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mRAc oup
Mit   wechselndem    Eriolg    schlugen    sich    unsere

Gegner   im    KORAC   Cup   Malaga   und   D]on   im

Achtelfinale.

Während  Dijon  den  Aufstieg  ins   1/4  Finale  knapp

schaffte  (Dijon  -  Bytom:  75:56  bzw.  63:77),  schied

Malaga  gegen  Rom  aus.  (74:65  bzw.  55:73).

Mit Cholet trifft Dijon  jm  1 /4  Finale auf einen  Gegner

aus  dem  eigenen  Land.  (11.  Und  18.  Feber).

Haz.lm      betpoteera
Dieser  Tage  feierten   dje   Harlem   Globetro«ers   in

einer  übemllten   Halle   im   Norden   lndianas  einen

einsamen  Rekord:  sie  bestntten  ihr 20.000  Spiel.

Bei   ihrer  Wbltbtmoe   erwarten   die   Globetrotters
dieses   Jahr   rund   2,5   Millionen   Zuschauer.   Nach

einem   Tief  Anfang   der   90er,   geht   es   mit   neuer

Führung  und  neuem  Konzept wieder  bergauf.  Man

legt wieder mehr Werl auf   Basketball  als auf Jux.

fr`D\mAUBta"6°kmdNew    york    war

auch   das   Weekend   seines

Gastgeber des dies-

jährigen      All      Star
Weekend    -    Spek-
takels  der  NBA.   Es

stand   ganz   im   Zei-
chen    des   viel[eicht

letzte n             „S h ow-

downs"   des   besten
Basketballers    aller

Zeiten,  „His Airness"

Mkhael Jodan,  der
wiedereinmal     zum

MVP                gewählt

wurde.  Aber  es  war

vielversprechenden

Nachfolgers  Kobe  Bryant,  dem  „Shooting  Star  der

Los Angeles  Lakers.

Endstand:      Eastern      Conference      -      Western

Conference  135:114
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von n8. Eans Ead_e±
Während   unsere  Aufmerksamkeit  vom  Start  weg

immer      mehr      von      der      Verbesserung      der

Trainingsmöglichkeiten gekennzeich net war, wu rde

Turmers   in   Klosterneuburg   lemten   wir   Ende   der

60er  Jahre  den  BBC   1860  München   kennen.  Wir

waren    uns    sofort    sympathisch,    wurden    nach

München eingeladen und so kam es auch zu einem

Die  Basketballmannschaft  in  Zalaegerszeg  1963

Gespielt wurde  auf Schotterboden  mit  Kalk  liniert.

der   UBC   0berwart  auch   durch   seine   sportlichen

Erfolge           in            Basketballkreisen            bekannt`

Freundschaftsspiele    gegen    Fürstenfeld,    Union

Graz,   HSV  Graz,   Weiz,   Eisenerz,   Hartberg,   Wr.

Neustadt,  UKJ  St.  Pölten,  Bruck/Leitha,  SV  Finanz

Wien,  sowie  Union  Rudolfsheim wurden  neben  der

Meisterschaft zu  einer ständigen  Einrichtung.

Spielverkehr     mit     den

Münchner   „Löwen".    lm

Herbst  1986 spielten  wir

sowohl          mit          einer

Damen-        als        auch

Herrenmannschaft    ein

internationales    Turnier

in  München,  welches  in

einer     Basketball-Halle

der   US-Army  ausgelra-

gen           wurde.            Die
anschließenden

Feierlichkeiten  (Bankett)

fanden  in  der  Gästekoje

des                      Münchner

Nobelklubs   im   Rahmen

des  Oktoberfestes  s(a«.

Es   war   ein   einmaliges

Erlebnis„

1971   spielten  die  Münchner  auch  in  Oberwart

Mt der  Fertigstellung  der neuen  Hauptschule  1973

bekamen  wir  einen  Turnsaal,  der  für  die  damalige

Zeit ein  Schmuckstück darstellte.

1974        konnten        wir       mit       der        männlichen

Auch  jnternational  wurden  wir  tätig,  als  wir  im  Jahr

1963  über die  Österr.-Sowjetische  Gesellschaft zu

einem Spielverkehr mit Ungarn eingeladen wurden.

Bis   zum   tatsächlichen   Gelingen   waren   natürlich

viele  Formalitäten  notwendig.

lm    April    1963    hatten    wir    den    Basketball-Klub

Zalaegerszeg  zu  Gast  und  waren  anschließend  zu

Pfingsten  in  Ungarn  eingeladen,  was  damals  nicht

nur ein spori]iches, sondern auch gesellschaftliches

Ereignis  war.

Anläßlich   eines   internationalen    Damenbasketball

Jugendmannschaft  wieder  einen   bgld.   Meisterlitel

erringen,    wobei   die    Spieler   Ger[   Tschögl,    Fritz

Hofmann,   Harry   Buchas,   Manfred   Böcskör,   Wlli

Lang und Manfred  Fasching  Leistungsträger waren.

Leider  sind  von  diesen  Jahrgängen  viele  Akteure

aus beruflichen  Gründen frühzeitig ausgeschieden  ,

sodaß  für  den   Fortbestand  der  HerTenmannschafl

(auch    Klaus    Gar[ner    spielte   während    seines
Studiums   in   Eisenstadt   in   der  Staatsliga)   unsere

Seniorenmannschaft „hertialten"  mußte.

Es  begann also ein  Neuaufbau
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TE±EBliA: Zeltvo"dhflften 8
kigä6äf=AUBZBI
1.  Dauer der Auszeit  1  Minute

Bei   Spielen   von   2   x  20   Minuten   dürien

ieder       Mannschaft       während       ieder
Spielhälfte   zwei   Auszeiten   und   während

jeder  Verlängeriing  ehe  Auszen  gewäm
werden.

2.  Bei  Spielen  von  4  x  12  Minuten  gibt es

wahrend        jeder        Spielhälfle        (zwei

Spielpenoden) drei Auszeiten und während

ieder Verlängerung eine Auszeft.

3.   lst   die   für   die   Auszeit  verar`twortlidie

Mannschaft  vor  Ende  der  angerechneten

Auszeit spielbereit,  muß der Scmedsrichter

das  Spiel  so  schnell  rie   möglich  wieder

aufnehmen

4.  Während  der Auszeit dürien  die  Spieler

das    Spielfeld    verlassen    und    auf   der

Spielerbank sitzen

vd"dh®Spkm
1.   Bei  Verletzungen  von   Splelem   dürten

die Schiedsrichter das Spiel  stoppen.

2.    Bei    einer    Verletzung    müssen    die

Schiedsrichter  mit  dem  Pfiff  solange  war-

ten, bis die Spielaktion beendet ist. Falls es

nötig  ist,  einen  verletzten  Spieler zu schut-

zen,   dürien   die   Schiedsricmer  das   Spiel

sofort unterbrechen

3. a) Kann der verletzte Spieler nicht so(ori

(ca.  15  Sekunden) weiterspielen  oder wird
er   behandelt,    muß   er   innerhalb   einer

Minute ausgewechselt werden.

b)   Ein   verletzter   Spieler,   der   behandelt

wijrde,   oder  sich   innerhalb   von   1   Minute

erholt,  darf jedoch  im  Splel  bleiben,  aber

aa)  seiner  Mannschaft  wird   eine  Auszeit

angerechnet

bb)  die  Mannschaft  kann  nict\t  die  gesam-

ten  60  Sekunden  wie  bei  einer  nomalen

Auszeit  beanspruchen   Das  Spiel  wrd  so

schnell wie moglich  wieder aufgenommen.

L  Ein  verletzter Spieler darf  nicm  im  Spiel

bleiben  und  muß  ausgewechselt  werden,

Wenn

0  seine  Verletzung  so  ist,  daß  er  nicht
innerhalb einer Minute ersetzt werden kann

b)  seine   Mannschaft  keme  angerechnete

Auszeit  mehr zur Veriügung  hat.

5.  Wenn  dem  vedetzten  Spieler  Freiwurie

zuerkannt wurden,  werden  sie von  seinem

Ersatzspieler ausgefüm

e.    Wälirend    des    Spiels    muß    der    1.

Schiedsnchter   ieden   Spieler   der   blulet,

oder eine offene Wunde  hat, vom  Spielfeld

schicken  und  elnen  Spielerwechsel  veran-

lassen,  Der Spleler darf erst  dann  aiif das

Feld zurückkehren,  wenn  die  Blutung  zum

Stillstand  gekommen  ist und die betroffene

Stelle,  oder  die  offene  Wiinde  vollständig

und siclier abgedeckt ist

Vddziiq die. Srii6dai;chtaij
lm        Falle        der       Verletzung        eines

Schiedsrichters,  oder wenn  er  aus  irgend-

einem  anderen  Grund  nicht  innemalb  von

10    Mnu(en     nach    dem    Voriall     seine

Pflichten   weiter   eriüllen    kann,   wird   das

Spiel fortgesetzt.

Der andere Schiedsndite. amtiert bis zum

Spielende alleine,  es  sei  denn  es  ist mög-

lich,   den   verletzten   Schiedsnchter  durch

einen qualifizierten zu  ersetzen.

P`iiG6j6:diii6i: Lm Wrllnoonng
1.  lst  das  Spielergebnis  am   Ende  der  2

Halbzeit unentschieden ,  muß das Spiel  mit

einer  oder  "  so  vielen  VeriangenJngen
von  5  Minuten  foilgesetzt  werden,  bis  es

eine  Entscheidung gibt.

2.   Vor   der    1.    Verlängerung    losen    die

Teams die  Körbe aus`

3, Sie wechseln die Korbe bei  Beginn jeder

zusätzlichen  VerlangenJng.

+  Eine Pause von 2 Minuten wird vo.jeder

Verlängerung gewähri.

5.   Jede  VerlängenJng   beginnt  mit  einem

Sprungball  lm  Mittelkn3is`

HaftprLam
lm    Erste-Hilfe-Koffer    vorhandene

Rolle,  die  dazu  dient,  die  beim  Spiel

zerfetzten   Basketball§chuhe   immer

wieder in einen  spielfähigen Zustand

zu   versetzen.   Es  wurde  schon   bis
hoch  in  die  zweite  Liga  beobachtet,

daß Spieler monatelang mit Schuhen

spielten,  die  praktisch  nur  noch  aus

Heftpflaster       bestanden,       Wohl-

habende   Spitzenspieler   benutzen

s(att   Heftpflaster   das   exclusivere

Tape.

EbB®
Die      einzige      Möglichkeit,      einen

Riesen      zu      t)remsen.      Da      die

Schiedsrichter ja in der Regel genau-

so fasziniert in die Hötie schauen wie

alle   Welt,    kann    man    als   von    der

Natur   Benachteiligter   dem    Tier   in

den  unteren  Regionen  die  Hose run-

terzupfen.   Und  schon  geht  der  Ball

daneben.

nbdni®nz
Demoskomische      Umfragen      und

Untersuchungen    haben    ergeben,

daß   Basketballspieler   mit   Abstand

den    höchsten    lntelligenzquotienten

(durchschnittlich  128,4)  aller  Sportler

besitzen,   dicht   gefolgt   von   Boxern

am   Anfang    ihrer   Karriere    (23,9),

FUßballer (23,7)  und  Schachspielem

(23,4).   Das   erklärt   unter   anderem,
daß das Basketballspiel die schönste

aller  Sportarten  ist.

HERRENMODEN

BA L A S KOV I C S
Seite  6

Seit    Dezember    `97    ist   Yoga    ein    fixer

Bestandteil  der Recreation der Oberwarter

Gunners,  Ein  Mal  wöchentlich  praktiziemn

die  Gunners  und  ihr Coach  Georg  Kämpf

unter   der   Leitung   von   SyMa   Hammod
Hatha-Yoga.

Vor  der  ersten   Übungseinheit  hatbn  die
Gunners  nur  sehr vage  Vorstellung®n  von

Yoga,   So   manche   Haltung   erinnon   an

Stmtching,  abe. Yoga  beinhaltet  nicht  nur

die VoAeile  von  Stretcliing,  sondem  bietet

mehr.   Yoga   zu   erlemen   ist  \tegen   der
Genauigkeit    der    Haltungen    mit    mehr

Aufwand verbunden ,  daftJr ist die Wirkung

gegenüber  Stretching  aber  weitaus  kom-
plexer,  was  auf eine  anspruchsvolc,  ana-
bmjsch äußerst präzise und durchgreffen-
de Detail-Arbeit am Körper zurud(zuführen
is(   Bei  Yoga-Haltiingen  geht  es  nlcht  nur

um die  Flexibilität einer Miiskelpsröe,  son-

dem   um   die   KOJrdination   von   Muskel-

gruppen. Ziele sind optimales „alignment. -

::nn:::KDoe;a:'ßg::ne:de:Sz:hu::sg£ffiJ
zu  den  Fingerspitzen  -  die  Verbesserunq

der  Balance,  ejne  ausgewogene  Körper-
hamng, wohltonisierte Muskeln ,  Beobach.

tung    des    Atemflußes    sowie    Tiefen-
ent§pamung

WpbtYboa?
Yoga   hat  seinen   Ursprung   in   lndion.   ES

existieren    verschiedene    Systeme    und
Schulen  des  Yoga.   Die  Übungen  ftJr  dje

Gunners  stammen  aus  dem  Hatha-Yoga
nach der lyengar-Methode.

Ansatzpunk(    des    Hatha-Yoga    ist   db
Gesundemaltung,  Stärkung  und  Rogene-
ration   des    Korpers.    Erreicht   wwd   dies

durch     das     Trainieren     von     divorson

Körpsrstellungen     in     Kombination     mit

Atemübungen und Tiefenentspannuro.

De  vielen  einzelnen  Körpertialtungon  vor.

binden  sict`  zu  einem  komplexen  Ubungs-

system,   das   die   Körpehnktionen   opti-
mien,  die  Konzentrationsfahigkeit  steigerl

#d£ts=ng=O=nä='
m YogEi i*-cffi-6i-i

1.iii=[eaiti6Kb®d>oMAb.I`

Jede   einzelne   Haltung   bietet   durdi   das

langsame,  introspektive  iind  konzentnerb3

Uben  d`e  Möglichkeit,  die  eigenen  schwa-

chen  u"]  sbrken  Stellen wahrzunehmen
Veispanme   ode.   wohltonisierte   Muskel-

parten  werden  deutlich  und  so  kann  an
Schwachstellen   entsprechend   gearbeitet
und   die   Leistungsfähigkeit  optimiert  we.-

den

=Trr*effi&KHAR]
f  ridcbt      Milcbproauktt
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2. ehöhb loiizDnddonsfl`lbft
Die   einzelnen   Stellung   erhalten   in  jeder

Ausfuhrung andere De(ailanweisungen mit

verschiedenen   Schwerpunkten.   Dadurch

arten    die    Haltungen    nicht   in    nhimloses

Wiederholen"  aus,  sondem  zum  korreklen

Ausführen  ist jedesmal  auf 's  Neue  höch-

ste   Konzentration   gefordert.   Besor`deres

Augenmerk wird  in  den  Haltungen  auf die

Beobachtiing   des   eigenen   Atemflußes

gelegt.         Darin         liegt        em         starker
Konzentrationseffekt.

3. bese®r®8 Entspamu"haiiii6saii

Über  sogenamte  Gammanerven  wird  der

gesamle      Muskeltonus      des      Korpers

gesteuert     Bei    Streß   und    körperiichen
Höchstleistungen      ist     er     höher,      bel

Entspamung  und lnnerer Ruhe ist er nied-

nger.  Aus  der Sicht des  Yoga  ist es  wich-

tig,       über       Art       und       Qualität       der

Muskeldehnung      sowie     durch     Atem-

A t)ungen    in    dieses    psychosomatische

Wechselspiel    geziel{   einzusteigen.    Dies

geschieht  in  jeder  Üoung    Zusätzlich  wird
das Entspannungsvemogen - sowohl kör-

perlich       als       auch        mental       -       mit
tieft!nentspannung   besonders   geschult

Das   bitdet   den   Abschluß   jeder   Yoga-
Ütxingseinhek.  " verblüffender Wrkung
Gelegenükh   passteA  es,   daß  der   eine
oder   andere   vof   lauter   Entspamung
während  dieser  Üburü  in  eir`en  \^ohligen

Schlummer gle«ei  lmmer sehi zum  Spaß
von  denjenigen,  dk3  sidi  \^ohl  köq}erlicli

vömg entspannen, aber geistü wact` , ruhig
und   konaenheft  bleiben  (was  eigent]ich
Ziel diest Üburq ist)

+t+

Gerade fiJr Spitzensportler ist Yoga wegen
seiner Komplextit eine  ideale  Ergänzung
zirn übü`en Training  Das speziell auf die

Bedümisse   der   Gunners   abgestimmte
Yoga-Program m  bemhaltet unter anderem

folgende  Schwerpunk(e.

Weg wdß dle Ai±-w-cüF3?
Dml  Super  S`»abr  aus  dor
aktudlen       All®n        lv®i"n
KbfM m zu gdniml
Beantworte  folgende 4  Fragen

und      kreuze      die      richtigen

Buchstaben   auf   dem    Kupon

an.   Schneide  den   Kupon  aus

und    schicke     ihn     in     einem

Kuveri an:

uBc smn»u cNxm
lnformstraße 2
7400 0be"art
Achtung!  Nur  Originalkupons

werden  anerkannt -KEINE

KOPIENll

-l ntensive Schulterarbeit,  dadurch werden

vermehr(e    Beweglichkeit    im    Schulter-

gelenk  sowie  die  volle  AusschöpfiJng  des
Bewegungsspektrums   im   Schultergürtel

erreicht,

-    Gleichgewichtshaltungen,    welche    im

hohen    Maß   die   Körperbalance   fördern

(Wchtig  bei  Sprungen)  und

•   regenerierende   Haltungen.   Dlese  em-

schen   und   vitalisieren   die   Spieler   nach

körperlichen      und      mentalen      Hochst-

leistungen

Vermindertes    Streßgefühl,    gesteigerte

Vltalitat,     bessere     Körperhaltung,     Lin-

derung  von  Verspannungen  und  vemetir-
te  Beweglichkeit  werden  mit  Hatha-Yoga

erzielt.     Alles     Faktoren,     welche     den

Gunnens  helfen,  die  hohen  Anforderungen

bis  Saisonende  noch  besser zu  eriüllen.

Sid`da   Hammerl:    2    1/2iahrige   Voga-
Lehrer Ausbildung  unter ärztlicher  Leitung

an   der   Sebastian   Knelpp   Akademe   für

Gesundheitsbildung    in    Bad    Worishofen

(Deutschland)    in    den    Fachern:    yoga-
Praxi§.    Anatomie,    Physiologie.    Psycho-

logle,  Padagogik,  yoga-Philosophie

Seit   Dezember   97   Yoga-Trair`erin   der

Gunners.

W&B könnte bel den Gumers begsep
eELJmL±  werdfflp

Rono           Laky,
Baskelball-

Nationalspieler

Der    UBC    Stahl-

bau   Oberwah  ist

em    gut    organi-

sierter       Verein.

Das  Umfeld  ist  in

Ordnung,          die

Fans    ganz    toll

Das  einzige  was

noch  fehlt  ist  der  Meister[itel.  As  Spieler

wünsche   ich   m[r   eine   etwas   wärmere

Trainingshalle      und       Getränke       beim

Tra,n,ng.

GmPm'
Chefkoch

Plzzena

Giovanni

Oberwart

Sporilich    konnte

es   kaum   besser
sem.  Am  Schrei-

bertisch     kommt

es   allerdings   ofl

zu     Fehlern,    da

der Tisch meiner Meinung nach  mit zu jun-

gen    Leuten    besetzt    ist.    Für    meinen
Sitznachbar  Peter  Schuh  hätte  ich  gerne

altere    Cheer-Leaders.    Für   mich    eine

Extra-Kantine zur

Pause__

md®    Wagn«,
Oberwart

Die    Mannschaft

liegt    am    ersten

Platz,   also   muß

spor"ch   alles   h
Ordnung        sein.

Werbung         und

Musik        in        der

|.:n#dimi#?"m3.#kb#omvondjed:r

2

Kbrbnm ohdbmt?
a) 6,25 m

b) 6,75 m

c) 7,05  m

Joden m"odi glb( es fi]r   d) 6,66 m
l bestlmmte     Nachwuchs-

sp" o[n Zusatzhjning. Wie
hdßtac?
a)  Plustraining

b)  Bonustraining

c) Supertraining

d) Talentetraining

4  W®lch®   Spohrtikolfima1"  der  ofl5olle  ALisrüstBr
dor Gunrw
a) Adidas

b)  Nike

c)  Reebok

d)  Fila

Die  [nterviews wurden  bereits  vor
dem  7.  Feb.  gemacht

Halle    sind    zu    laut,    wobei    Durchsagen

kaum  verständlich  sind.  Vielleicht  liegt  es

aiich  nur an  Anlage.  lch  wußte  nicht,  was

man   sonst  noch
verbessern
konnte.

Gohd®  Beikb,
Oberwarl

Rein        sporllich

und    organisato-

nsch     gesehen,
kam  man  nichts

besser   machen
lnteme  medizinische  Betreuung  und  auch

Phys]otherapie  kömten  allerdings  meiner

Meinung   nach   besser   funktionieren,   da

die   Spieler   sehr   oft   verletzt,   krank   oder

emfach  nur erkältet  sind   Die  imgenügen-

de    Beheizung    der   Halle   beim   Trainhg

spielt             dabei

sicherlich     aiich

eine  Rolle.

Katharlna
Schabhültl  ,
Oberwart

lch  wunsche  mir

noch  mehr Show

und  N BA-Atmos-

phäre    m    Ober-
wart.    Vor   allem

sollten  die  Schiris  nicht  so  kleimch  sein,

wenn   Terry   nach   einem   spektakularen

nDunku    langer   als    erlaubt   am    Korbring

nhängt»

Fan-Bus-Reisen  sollten besser organisieri

werden,   da   es   sehr  oft   vorkomml,   daß

nicht     alle     Mitfahrenden     auch     einen

S\tzplatz  bekommen`  Zudem  scheint  mir

die  Anlage  in  der  Halle  nicht  in  Ordnung

zu  sein.

lnterviews  und  Fotos  Herberl  Unger

l  Kreuzen  sie hierden  richtigen       1

:Buichsbbenan

:  :` F¥8cO
do

!     a3.Fmgeo
lb0
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Früh  übt sich,  wer einmal ein  echter
„Gunner werden will

Sen8&tlonBti`ansfei'
Mattersburg-Urgestein           Paul

Strobl   gelang   ein   unglaubllcher

Deal.  Chicago-Bulls  Star  Scottie

Pippen      wurde      in      geheimer

Misslon   ins   Burgenland   transfe-

rien und ist ab sofort für die 49ers

spielberechtigt.

Der   mehrfache    Dollar-Millionär,

der aufgrund  seines Alters  in  der

NBA   kaum   noch    Perspektiven

sah,  war  als  nFree  Agent"  unter-

wegs   und  suchte einen  Klub,  bei

dem    Leistung    und    nicht    das

Geburtsdatum zählt.

Die    Riege    des    Mattersburger

„Altherren-Teams"  -  entdeckt  auf

einer  „Senior-Page"  im  lnternet  -

kam   also  wie  gerufen   und   das

von  Erfolg  nicht gerade verwöhn-

te   Nordburgenland    ist   um   eine

sensationelle Attraktion  reicher.

Fümrsohen
Nachdem  Yao  Schäfers  Fahrrad

irrtümlich als Tombola-Treffer ver-

lost     wurde,      ist      der      beste

Rebounder  der  Liga  gezwungen,

auf   ejn   anderes   Transpohmittel

umzusteigen.  Gesagt,  getan.  Yao

ist   gerade   dabei,   sich   auf   die

Führerscheinprüfung   vorzuberei.

ten,   die  lhm  wohl  kaum  größere

Probleme  bereiten wird.

Böse   Zungen    behaupten   aller-

dings,   daß  „Gunners-Funktionär

Rekordvepdmüg
Am   Wochenende,   31.   Jänner/1.

Feber wurden  in  der Spohhalle  in

Oberwart   insgesamt   22   Spiele

absolviert.     Gratulation    an     die

Organisatoren,    die    einen     rei-

bungslosen   Ablauf   emöglichten

und  Dank  den  Eltern  der  „Minis",

die sich  sowohl  als  Schreiber und

Zeitnehmer,   als  auch   als   Buffet-

Profis engagiehen.

Einen  Koffer voll  Geld  kam

Scottie gerade Recht

Fritz   Rehling,   Yaos   Fahrrad   mit

voller   Absicht   zu    den    Treffern

stellte,     da     es     ihm     bei     der

„Kantinen-Vorbereitung"   Woche

für Woche  im Wege stand ....

Doppem@ümguEg
„Schorsch" Kämpf wird ab sofon -neben seiner Tätigkeit als Coach der

„Gunners"   -   auch   als   Betreuer  des   SV   Oberwah  agieren,   um   das
Studium  seines  türkischen   Halb-Bruders  Mehmet  zu  finanzieren]   der

derzeit bei  MCDonalds -Oberwari Türkischen  Honig verkauft.

Die Arbeit  bei  MCDonalds  macht Mehmet  Kämpf sichtlich  Spaß

Hallenmba,u                                                     u
Die Spohhalle Oberwart wird sofort nach Ende der Meisterschaft umge-

baut.

An  der  Kabinenseite  ist die  Errichtung  einer riesigen  Rolltreppe  im  Stil

einer  Londoner  Tube-Station    (siehe  Bild)  geplant,   um   Funktionären,

die  vom  Schiedsrichter  aus  der  Halle  verwiesen  werden,  ein  rasches

Erreichen  der  Tribüne  zu  emöglichen  und  somit  den  Spielfluß  nicht

unnötig  verzögern.

Ohremohbe
Ab   sofort   stehen   den   Schiedrichtern   nach

den     Basketball     Bundesligaspielen     zwei

Priester zur Veriügung.  Bei den  stets fröhlich

gelaunten,    aber   für   ihre   harten    Strafen
bekannten     Padres,     Don     Camillo     und

Peppone  können  sie  dann  für  ihre  Fehlpfiffe

um  BUße bitten.
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